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GEMEINSAM FÜR UNSER DORF

Nachdem eigene Versuche der Reinigung durch den Orts-
vorsteher Antonius Schütte fehlgeschlagen sind, haben die 
Mitarbeiter/innen des Baubetriebshofs Lippstadt den – seit 
ge-raumer Zeit mit Sprühfarbe – beschmierten Schaukasten 
am Dorfplatz mit speziellen Reinigern sauber bekommen. Die 
Straßenkarte von Eickelborn ist nun wieder einwandfrei zu  
lesen. Allerdings auch der Hinweis auf den Wochenmarkt, der  
leider nicht mehr stattfindet. Die Fleischerei Kleeschulte 
musste wegen mangelndem Umsatz die Segel streichen. 

Wie zu dieser Jahreszeit üblich, wird es erst spät hell und früh  
wieder dunkel. Daher fällt es um so mehr auf, wenn die Stra-
ßenbeleuchtung nicht überall bzw. nicht vollständig funkti-
oniert. Da mir einige defekte Lampen aufgefallen sind, bin ich  
kurzentschlossen alle Straßen in Eickelborn abgefahren. Hier-
bei sind rund 30 defekte Lampen zusammen gekommen. Be-
sonders viele in der Wormau.

Meine Liste habe ich dem zuständigen Mitarbeiter vom Fach- 
dienst Straßenbau der Stadt Lippstadt, Herrn Uwe Kuhn  
(0 29 41 / 980-571), gemeldet. Dieser hat die Firma Ostkamp  
beauftragt, die Lampen wieder instandzusetzen. Auch die seit  
dem Tornado im letzten Jahr defekte Signalanlage am Zebra- 
streifen (Höhe ZFPL-Hauptpforte) soll wieder repariert werden. 
Dafür ist dann Straßen.NRW zuständig. 

Nur zwei Beispiele von vielen! Ohne Menschen, die sich küm-
mern (an dieser Stelle ein ‚Dankeschön‘ an den Baubetriebs-
hof), die Verantwortung übernehmen und anpacken, geht es  
nicht voran – auch nicht in der Dorfentwicklung. Wir alle 
möchten ein lebens- und liebenswertes Dorf. Wir alle können 
dazu beitragen. Durch ehrenamtliches Engagement in Verei-
nen, tatkräftige Unterstützung bei Aktionen, den Besuch von 
Veranstaltungen, die Wertschätzung unserer Mitmenschen … 
 

Melanie Winkel
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“WEITERMACHEN ODER SCHLUSS,
DAS WAR’S MIT KARNEVAL IN EICKELBORN?!”
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Helaaf! In Eickelborn wurde am 18. Fe-
bruar 2023 wieder Karneval gefeiert. Die 
Schützenhalle war in den Vereinsfarben 
rot/weiß geschmückt und das super kos- 
tümierte Publikum hatte richtig Bock 
zu feiern. Das konnten wir so vorab nicht 
erwarten. Deshalb an dieser Stelle zu-
rück zum Anfang.

Im Sommer 2022 – die Corona Neben-
wirkungen waren noch allgegenwärtig 
– standen wir vor der Entscheidung 
“weitermachen oder Schluss, das 
war’s mit Karneval in Eickelborn”. Der  
Vorstand kam hier nicht auf einen Nen- 
ner. Wir holten uns deshalb die Mei-
nungen unserer Weggefährten ein und 
befragten natürlich auch das Technik-
Team Feedback. Deren Aussagen wa- 
ren zwar nicht euphorisch, aber vorsich- 
tig positiv, womit auch der Vorstand  
leben konnte. Diesen Spirit haben wir 
dann in unserem Sessionsmotto 22/23 
übernommen.

“Lasst uns nicht länger warten und 
wieder ‘ne Rakete starten”

Zugegeben, die Verunsicherung war wei- 
terhin groß und man konnte die Situation 

schon mit “All in” beschreiben. Unser 
erstes Blatt war sehenswert – soll heis-
sen – die Sessionseröffnung war ein 
Erfolg. Möglich wurde dies u.a. durch die 
zahlreich vertretenen Gastvereine, un-
seren Dauergast Ortsvorsteher Anton 
Schütte, der auch den Bürgermeister ver- 
treten durfte und durch unsere Vereins-
wirtin Birgitt Lücke, die sehr erfolgreich 
die Werbetrommel gerührt hatte. Auch 
das amtierende Königspaar Michael und  
Anja Glarmin war unserer Einladung ge- 
folgt, was an einem Arbeitstag nicht 
selbstverständlich ist. Emoji “Daumen 
hoch”. Unser Dank geht natürlich an alle 
anwesenden Jecken.

Die Vorbereitungen für den Karnevalsball 
wurden routiniert gestartet. Leider konn-
ten nicht alle geplanten Programmpunk-
te umgesetzt werden und uns war klar, 
dass der finale Ablauf erst kurz vor dem 
Karnevalsball stehen würde. Einen hefti-
gen Dämpfer bekamen wir beim sonst 
so erfolgreichen Kartenvorverkauf. Hier 
konnten wir nur 60% der sonst üblichen 
Anzahl Eintrittskarten verkaufen. Die An-
merkungen der Käufer waren teilweise 
auch frustrierend: “Wir brauchen nur 
noch ... er / sie kommt nicht mehr … 

oder meldet sich nicht zurück.” Unser 
Plan B – Party im Speiseraum – rückte 
bedrohlich in den Vordergrund.

Letztendlich und nur durch das persön-
liche sowie permanente Werben konnten 
wir bis kurz vor dem Karnevalsball das  
Besucherdefizit in Grenzen halten. 
Auch hier hat Birgitt Lücke viele zum Teil 
auswärtige Erstbesucher gewinnen kön-
nen. Ende gut, alles gut, aber diese an- 
dauernde Unsicherheit ist zermürbend 
und ein K.o.-Kriterium für jedes Organi-
sationsteam.

Über den Karnevalsball wollen wir hier  
nicht im Detail berichten. Die Bilder sa- 
gen schon viel aus. Sprecht einfach mit  
denen die anwesend waren. Deren Rück- 
meldungen und Durchhaltevermögen  
bei der Aftershowparty haben uns aber 
gezeigt, dass es eine gelungene Veran-
staltung war. Die professionelle Beleuch- 
tung und den perfekten Sound lieferte 
wieder das Team Feedback, Dirk Grusch-
ka, Marco Strake, Malte Gruschka und 
Katja Busch. Wir sind immer wieder 
geflasht von Eurem “Auftritt”. Vielen, 
vielen Dank.

weiter lesen ->
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Wer hätte das gedacht: Sind Schützenfest und Karneval wirklich grundverschieden?

Schützenfest Karneval
Kleidung Uniform mit Hut Individuelle Verkleidung
Aktivität Umzug mit Holzgewehr ggf. Polonäse

Spaßfaktoren Gespräche, Reden, Getränke, 
Musik, tanzen

Gespräche, Sketche, Getränke,
Musik, tanzen

Gremium Oberst, Vorstand, Offiziere Präsidentin, Vorstand, Beisitzer  
Gretchenfrage: Müssen wir eine Würstchenbude aufbauen,

um unsere Akzeptanz im Ort zu verbessern?

Die EKG kann durchaus von sich behaup-
ten, kreativ und flexibel zu sein. Wir freu- 
en uns immer über neue Vorschläge und 
über konstruktive Kritik. Sprecht uns ger-
ne an.

Hans-Jürgen Becker
EKG Vorstand
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RÜCKBLICK 2021/2022 DES KIRCHENVORSTANDES

Kirchenvorstandswahl (November 2021)
Manfred Rössel und Thomas Herbst sind neugewählte Mitglie-
der im Kirchenvorstandes Eickelborn-Lohe. Christian Druffel 
und Hans-Dieter Voß sind in ihrem Amt als Kirchenvorstand 
Benninghausen bestätigt worden.

Nicht mehr zur Wahl angetreten
• Friedel Herbst (30 Jahre Ehrung) 
• Udo Kleine (20 Jahre Ehrung)
 
Weiterhin im Amt
• Petra Löher und Josef Schulte aus Benninghausen, sowie 
• Philipp Sommer und Heinz Stickling aus Eickelborn. 

Pfarrbüro Eickelborn
Öffnungszeiten Mittwochs 14:30 bis 16:30 Uhr

St. Josef-Kirche
Wasserschaden an der Heizung (behoben durch den LWL) 

Michaelsburg
Eine ukrainische Kriegsflüchtlings-Familie ist in die freie Miets-
wohnung eingezogen. Der Eickelborner Kirchenvorstand macht  
sich Gedanken über die weitere Vermietung.

Antonius-Kapelle
Für die Kapelle ist von Paderborn eine Genehmigung zur Ent-
wurfsphase erteilt. Die Kapelle steht unter Denkmalschutz und  
zur Unterstützung wird noch ein/e geeignete/r Architekt/in 
gesucht. 

Zum Schützenfest der Schützenbruderschaft St. Antonius 
Eickelborn am 09.07.2022 haben die Anlieger in einer Ge-
meinschaftsaktion am 07.07.2022 die Kapelle und den Platz 
für die Schützen hergerichtet: Es wurde die Dachrinne gereinigt 
und in den Baumringen wurde neues Rindenmulch verteilt.

Für den Pfarrsaal sind der Kauf von neuen Tischen und Stüh-
len geplant. Wegen Corona ist der Kauf verschoben worden.

Friedel Herbst bleibt bis Mitte 2023 Hausmeister.
Hier wird eine Nachfolgerin / ein Nachfolger gesucht.
Diese Tätigkeit soll NICHT unentgeltlich geschehen.

Bei Interesse bitte melden!

Philipp Sommer, Heinz Stickling,
Manfred Rössel, Thomas Herbst
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SAME PROCEDURE AS EVERY YEAR

Am schönsten ist die Weihnachtszeit, 
wenn man mit vielen Freunden und Be-
kannten oder mit der ganzen Familie 
zusammenkommt. So treffen sich seit  
Jahren einige Cliquen im Dorf, um ge-
meinsam von Haus zu Haus zu ziehen 
und den jeweiligen Weihnachtsbaum zu 
besingen. Weihnachtliche Stimmung ist 
hier quasi garantiert.

Traditionelles Tannenbaumsingen
für klein und groß seit 2015
Die Clique der „Sommer-Hütte“ traf sich, 
wie seit sieben Jahren Tradition, kurz 
nach Weihnachten zum gemeinsamen 
„Tannenbaumsingen“. Um 15 Uhr ging  
es für groß und klein los.

Die Gruppe „Pustekuchen“ spielt
Weihnachtslieder
Auf sechs Stationen in Eickelborn spielte 
die Gruppe „Pustekuchen“, eine gemisch-
te Truppe aus aktiven Spielleuten des 
Eickelborner Spielmannszugs, einigen 
passiven Mitgliedern und Unterstützer/
innen vom Blasorchester Hellinghausen, 
zur Freude der jeweiligen Zuhörer/innen 
Weihnachtslieder zum Mitsingen.

Echte “Fründe” fürs Leben
So könnte man die Mädels-Truppe be- 
zeichnen, die seit 2015 gemeinsam los- 

zieht. Startpunkt ist meist bei den 
„Auswärtigen“ in Neuenkamp oder Lohe. 
Von hier aus wird dann nach Eickelborn 
marschiert und am jeweiligen Tannen-
baum das gewünschte Weihnachtslied 
gesungen.
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Mit Unterstützung eines Akkordeons – 
und natürlich inklusive der mitgebrachten 
Leckereien – wurden an den vorher fest- 
gelegten zehn Stationen gemeinsam  
Weihnachtslieder gesungen. Es war zwar 
kalt, aber zum Glück blieb es trocken. 
Und so wurde bis spät in den Abend 
hinein gefeiert, gesungen und gelacht. 
 

Melanie Winkel
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Mit viel Freude und Optimismus haben 
sich die KLANGVOLLEN seit dem Früh-
ling 2022 wieder musikalisch auf den 
Weg gemacht. Was zunächst wie ein 
langsames Wiederwarmwerden der 
Stimmen erschien, nahm nach und 
nach den schönen warmen Klang beim  
mehrstimmigen Singen an. Die anfäng-
lich zögerliche Teilnahme an den Pro-
ben entwickelte sich kontinuierlich zu  
größerer Stabilität der singenden Schar. 
Das vertraute „Feeling“ der Chorgemein-
schaft war geweckt.

Nach der Sommerpause war allen 
klar: Ziele mussten her. Um diese zu 
erreichen, war intensive musikalische 
Arbeit, immer mit viel Freude und Spaß, 
nötig. Die Einladung vom MGV Sang- 
eslust 1924 Ehringhausen zur Teilnahme 
am „Winterlichen Konzert zum 4. 
Advent“ am 17. Dezember 2022 in Eh-

ringhausen kam da gerade passend. 
Neben regelmäßiger Probenarbeit, die  
nach den Herbstferien bis zu den Auf-
tritten in wöchentlichem Rhythmus 
durchgeführt wurde, brachte uns ein  
ganztägiger Probentag in Geseke – mit 
intensiver musikalischer Arbeit, aber  
auch genügend Freiraum für entspann-
tes Miteinander – dem angestrebten 
Ziel immer näher.

Bald war es so weit, die Anspannung –  
oder sollte ich sagen freudige Erwartung 
– stieg: nach dreieinhalbjähriger Pause 
endlich wieder ein musikalischer Auftritt 
vor Publikum, zum ersten Mal unter 
dem Dirigat unseres Chorleiters Michael 
Ernst, sozusagen eine Feuertaufe. 
Vier Stücke durften wir präsentieren, 
anschließend trugen beide Chöre 
gemeinsam das Lied „Ich wollte nie 
erwachsen sein“ vor, da Michael Ernst 

auch Chorleiter des MGV Sangeslust ist.
Im November erreichte uns die Einla-
dung vom Bürgerring Eickelborn zur Teil- 
nahme am Neujahrsempfang am 15.  
Januar 2023 in der Schützenhalle Eickel-
born. Ein Auftritt vor heimischem Publi- 
kum? Gerne wurde die Einladung ange-
nommen. Kurzerhand wurde der Termin 
für die Generalversammlung um zwei 
Wochen verschoben, um nach der Weih- 
nachtspause noch Gelegenheit zur vor-
bereitenden Chorprobe zu haben. Ein 
Auftritt vor heimischem Publikum ist  
immer etwas Besonderes, eine besonde-
re Herausforderung! Und vielleicht lockt 
die Präsentation die ein oder andere 
Stimme aus der Reserve oder als Neu-
zugang in unsere Gemeinschaft. Das wä- 
re prima.

Dann war es soweit, KLANGVOLL erklang 
klangvoll. Wenngleich in schmaler Be-

KLANGVOLL SOLLTE ES WERDEN – 
KLANGVOLL WAR ES!
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setzung, ist es uns gelungen, durch un-
sere Präsentationen „Ich wollte nie er- 
wachsen sein“, „Only you“ und „I will 
follow him“ unter dem Dirigat des uns  
motivierenden und lenkenden Chorlei-
ters das Publikum zu erreichen und zu 
begeistern (Rückmeldungen aus dem 
Publikum). Das macht uns und Ihnen 
Lust auf mehr?

Interessierte Neueinsteiger/innen – ob 
einzeln oder als Gruppe – sind jederzeit 
aufs Herzlichste willkommen. Die Chor- 
probe findet im vierzehntägigen Rhyth-
mus, jeweils ab 20:00 Uhr, in der Micha-
elsburg statt. Wir freuen uns auch über 
eine Teilnahme nur zum Schnuppern und 
Ausprobieren.

Petra Köster
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SCHÖNER START IN DIE ADVENTSZEIT

Der Elternbeirat und Förderverein des St. Josef Kindergartens 
war nach den langen Corona-Einschränkungen voller Taten-
drang, endlich wieder schöne Aktionen für die Kinder, deren 
Familien und alle Unterstützer/innen zu planen. Eine dieser 
Aktionen – die größte im Jahr 2022 – war der Adventsbasar 
Ende November. Hiermit wurde die Adventszeit besinnlich 
eingeläutet.

Die Idee war schnell gewachsen. Bastelvorschläge von Klein bis 
Groß sprudelten aus den tatkräftigen Helferinnen und Helfern 
heraus. Auch das leibliche Wohl sollte nicht vernachlässigt 
werden. Es gab sowohl Leckereien zum Vorortverzehr, als 
auch die eine oder andere zum Mitnehmen nach Hause.

Mit viel Spaß bei der Sache wurden Weihnachtsbaumschmuck, 
Basketta-Sterne, Vogelfutterhäuschen, Deko-Ringe, Liköre,  
Kekse, Marmeladen und vieles mehr liebevoll gestaltet und 
vorbereitet.
 
Das große Highlight für die Kinder war ihr Auftritt als kleine 
Sterne zur Eröffnung des Basars und so manch einer hatte 
noch lange die Melodie im Kopf: „…Alle Sterne, alle, wünschen 
euch ein frohes Fest…“. Damit war der Startschuss gegeben 
und es wurde fleißig gekauft, Glühwein getrunken, Waffeln, 
Crêpes und – für die Herzhaften unter uns – Bratwurst 
gegessen. Mit weihnachtlicher Musik im Hintergrund konnten 

die Kinder Weihnachtbaumschmuck selbst verzieren und 
natürlich im Außenbereich des Kindergartens toll spielen. Alle 
Anwesenden genossen die Zeit, führten nette Gespräche und 
freuten sich, wieder beisammen sein zu können.
 
Die Erlöse des Adventsbasars gingen an den Förderverein 
und werden in schöne Dinge für die Kinder des St. Josef 
Kindergartens investiert.

Viele Stimmen ließen verlauten, dass es ein gelungenes Fest 
war und einer Wiederholung nichts im Wege stände. Lassen 
wir uns überraschen.

Ricarda Lipperheide
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JUNG UND ALT – IM DORF UND UNTERWEGS

Die neue Zeitrechnung ‚nach Corona‘ ist auch bei der Ka-
tholischen Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd) ange-
kommen.

So wurde 2022 erstmals in der Vereinsgeschichte Karneval 
to go gefeiert. Die Stimmung war genial! Es wurde gesungen, 
getanzt, etwas getrunken und reichlich für einen guten Zweck 
gespendet. Danke an dieser Stelle noch einmal an alle Frauen 
aus dem Dorf, die hierzu beigetragen haben. So konnten wir die 
Summe etwas aufrunden und haben 400,- € an Sommerland
(Trauergruppe für Kinder und Familien) gespendet!

Im Sommer haben wir uns wieder in die Sättel geschwungen, 
das heißt, wir sind bei bestem Wetter und mit bester Laune 
durch die Felder geradelt. Ein Zwischenstopp mit wunderbarer 
Erfrischung legten wir beim Getränkehandel Schilling ein, um 
dann gestärkt bei Stratbückers in Herzfeld anzukommen. Der 
Abend endete bei leckerem Essen, guten Getränken und tollen 
Gesprächen. Ein rundum gelungener Ausflug.

Natürlich waren wir auch bei dem Spendenlauf des Sport-
vereins dabei und unterstützen diesen Tag mit Wunsch-Luft-
ballons.

Unsere Helferinnen haben wir nach langer Zeit auch wieder 
einladen und Danke sagen können. Zur Freude aller fand 
dieses Treffen im Cappuccino statt.
Zum Jahresabschluss haben wir traditionell und köstlich 
gefrühstückt. Den Pfarrgemeinderat unterstützten wir bei dem 
Kurzkonzert des Blasorchesters Hellinghausen mit der Bewir-
tung und dem Ablauf. Ein stimmungsvoller 4. Advent.

Weiter geht‘s auch in diesem Jahr

Weiberkarneval fand dieses Jahr am 16. Februar in der Micha-
elsburg statt. Die Theatergruppe war auch wieder dabei und 
gab einige kurze Vorstellungen.

Traditionsgemäß ist die Jahreshauptversammlung am 22.  
April 2023. Weitere Aktionen sind in Planung. Lasst uns 
GEMEINSAM ein tolles Jahr 2023 haben.

Eure kfd
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NEUE LEITUNG FÜR DIE 
KITA FABULI

„Und plötzlich weißt du: Es ist Zeit etwas Neues zu beginnen, 
um den Zauber des Anfangs zu vertrauen.“ (Meister Eckhardt)

Mit Beginn des neuen Kindergartenjahres 2022 hat nicht nur 
ein neuer Lebensabschnitt für die Kinder, Familien und Mitarbei-
ter der Kita Fabuli begonnen. Es gibt auch seit dem 1. Juli 2022 
eine neue Kindergartenleitung in der Kita Fabuli, die sich Ihnen  
heute gerne vorstellen möchte.

„Mein Name ist Lea Davies, ich bin 22 Jahre alt und komme aus 
Lippstadt. Seit August 2019 begleite ich bereits die Kinder und 
Familien der Kindertagesstätte Fabuli. Nun, seit dem Sommer 
2022, besetze ich die Position der Kindergartenleitung. Ich freue 
mich auf eine schöne gemeinsame Zeit.“

Lea Davies
Kita Fabuli

BW EICKELBORN EHRT 
SEINE JUBILARE 2021/22

Wie in jedem Jahr wurden die Jubilare zu ihrem Geburtstag 
im Sportlerheim geehrt. Auf Grund von Corona wurde die 
Veranstaltung aus dem Jahre 2021 auf den August 2022 
verschoben. Der Vorsitzende Josef Lange begrüßte alle Jubi-
lare und bedankte sich für ihre langjährige Treue zum Verein. 

Geehrt wurden – ab dem 70. Geburtstag – Hubert Junker 
Ferdi Stickling, Gerd Massmann, Josef Lange, Heinz Josef 
Winkelnkemper, Hans Jürgen Arns, Josef Junker sowie unser 
Ehrenmitglied Martin Wachsmann. Dann war Zeit, um in  
Erinnerungen zu schwelgen.
 
Die Jubilare aus dem Jahre 2022 wurden im Dezember 
noch einmal besonders geehrt. Die Mitglieder Egbert Lange, 
Helmut Tiegs, Reinhard Ritter, Margit Hansmann, Karl Hans- 
mann Egbert Mattenklotz sowie Peter Lehmann erhielten als  
Dank kleine Präsente.

Dirk Palm, als neu gewählter Vorsitzender der Fußball- und 
Breitensportabteilung, berichtete ausführlich über diese Ab-
teilung. Der Vorsitzende Josef Lange bedankte sich noch ein-
mal bei allen Jubilaren für die jahrelange Treue zum Verein 
Blau-Weiß Eickelborn.

Josef Lange
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AUF DIE PLÄTZE… FERTIG… LOS!
SPONSORENLAUF IN DER KITA FABULI

Am 21. Oktober 2022 fand in der Kita Fabuli ein – vom 
Förderverein organisierter – Sponsorenlauf statt. Schon die  
Tage vorher haben sich die Kinder fleißig vorbereitet. Der 
Garten wurde festlich geschmückt. Kaffee, Saft und Kuchen 
standen als Stärkung bereit.

Los ging’s. Die Kinder rannten um die Wette. Jede/r so viele 
Runden wie sie/er konnte. Einige ganz allein, andere mit 
Unterstützung einer Begleitperson. Viele Zuschauer waren 
gekommen und feuerten die Kinder kräftig an. Am Ende bekam 
jede/r Läufer/in eine Medaille.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Mitgliedern des 
Fördervereins, die den ganzen Nachmittag organisiert und 
durchgeführt haben. Natürlich alles zu Gunsten der Fabuli-
Kinder. Ein großes Dankeschön gilt auch allen Läufern/innen 
und den Sponsoren!

Lea Davies
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Unterstützen Sie den Bürgerring Eickelborn e.V. mit einer Spende
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  bgr@durben.de
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Mitglied werden?
Einfach Beitrittserklärung ausfüllen, 
ausschneiden und abgeben bei:

Ralf Durben, Rudolfstraße 5 oder 
Hubert Niehaus, Mutecke 17

Der Mitgliedsbeitrag beträgt:
für einzelne Personen: 12 € / Jahr
für Familien*: 18 € / Jahr

Das Anmeldeformular zum selbst 
ausdrucken, finden Sie auf der Seite 
des Bürgerrings: 
http://buergerring.eickelborn.de

*Eltern und alle ihre Kinder

Beitrittserklärung zum Bürgerring Eickelborn e.V.
 Hiermit erkläre ich die Mitgliedschaft zum Bürgerring Eickelborn e.V.

Die gültige Satzung des Bürgerring Eickelborn e.V. habe ich zur Kenntnis genommen und erkenne sie an.

 Einzelperson (12 € / Jahr)		   Familie (18 € / Jahr)

Name, Vorname*

Straße, Hausnummer*

Postleitzahl, Ort*

eMail, Telefon

Geburtsdatum*				               Datum, Unterschrift des Kontoinhabers*
*Pflichtfeld, muss ausgefüllt werden   	                     

Durch die Mitgliedschaft und die damit verbundene Annerkennung dieser Satzung stimme ich der
Speicherung, Be- und Verarbeitung und Übermittlung meiner personenbezogenen Daten im Rahmen der 
Erfüllung der Aufgaben und Zwecke des Vereins zu. Eine anderweitige Verwendung (z.B. Datenverkauf)
ist nicht statthaft.

Einzugsermächtigung

 Hiermit ermächtige ich den Bürgerring Eickelborn e.V. den Jahresbeitrag bei 
Fälligkeit zu Lasten meines Girokontos durch Lastschrift einzuziehen.

IBAN (Kontonummer)* 
  
BIC

Datum, Unterschrift des Kontoinhabers*
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. .



Wir vermieten unseren 
Anhänger

ab 19,00 €

In Unserem Tankstellen
Shop fInden Sie:

- Snacks

- Kühle & heiße

Getränke

- Eis

Tankstelle Eickelborn
Dr. Reilmann & Goodson GmbH • Eickelbornstraße 3 • 59556 Lippstadt • Tel.: 0 29 45 / 59 92 • Fax: 0 29 45 / 66 14      

www.facebook.de/bft.tankstelle.eickelborn • Mail: info@tankstelle-reilmann.de

Anhänger-Verleih

Deutsche Post & WestLotto-Annahmestelle


